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im Kleinbetrieb gute Dienste. Der moderne Motormäher lässt sich zum Eingrasen, im Heuet
und Emdet, vielfach auch bei der Getreideernte und für leichte Zugarbeiten gut gebrauchen.
Der Einachstraktor ist Mäher und Zugmaschine zugleich. Mit Hilfe von Zusatzgeräten führt
er sehr viele Arbeiten des Landwirtschaftsbetriebes aus. Dieser vielfältige Traktor wird
zusammen mit anderen Maschinen an der 11. Schweiz. Ausstellung für Landwirtschaft,
Forstwirtschaft und Gartenbau, Luzern 1954 (SLA) zu sehen sein, wo die Gruppe Landmaschinen

zeigt, dass auch im Kleinbetrieb eine rationelle Motorisierung möglich ist.

Landwirtschaftliche Maschinen und Geräte
auf der Wiener Frühjahrsmesse 1954

Von Dr. Hermann Reitzer, Wien.

Aus der grossen Zahl von landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten, die, wie bei jeder
Messeveranstaltung, auch auf der Frühjahrsmesse 1 954 einen breiten Raum des Messegeländes

im Prater einnehmen, fallen Neuheiten auf, die besonderes Interesse finden werden. Vor allem
ein mit einer viergängigen Seilwinde ausgerüsteter T r a k t o r mit acht Vorwärts- und zwei

Rückwärtsgängen, der sich besonders für die Land- und Forstwirtschaft eignet; eine

Hochleistungs-Dreschmaschine, die mit einem 7-Fuss-Seitenschnitt-Mähwerk und mit
einer Strohpresse kombiniert ist; ein Grossleistungs-Mähdrescher mit
Eigenantrieb, der von einem Mann leicht bedient werden kann und bis zu einem Hektar in einer
Stunde mühelos aberntet und drischt; ein selbstfahrender Mähdrescher mit
2,25 m breitem Frontmähwerk, hydraulischer Plattformverstellung und stufenloser
Dreschtrommelverstellung; ein neuartiger Reinigungs-Mähdrescher; und eine

vollmotorisierte Sämaschine mit 2,50 m Arbeitsbreite.
Der neue Typ eines Leichtmetall-Motormähers zeichnet sich durch besonders

kleines Gewicht aus und kann sowohl als Mäher für Gras und Getreide als auch als Bodenfräse

verwendet werden.
Neue Kunstdünger-Streuer zeigen ihre Einsatzmöglichkeit auf Sektoren, die

bisher maschinell nicht zu bearbeiten waren, wie zum Beispiel im Weinbau. Ein Grossflächenstreuer

erreicht eine Streubreite von 5,20 m. Ein anderer Dünger-Streuer zeichnet sich vor
allem dadurch aus, dass er mehrere Düngersorten in einem Arbeitsgang mischt und streut.
Mit Neuerungen an anderen Dünger-Streuern wurde vor allem das Ziel verfolgt, die
Handhabung der Maschine auch technisch ungeschultem Personal zu ermöglichen.

Neue Pflugtypen sind besonders für schwierige Arbeitsverhältnisse gedacht und
weisen eine Wendeautomatik auf, durch die die Handhabung einfach, unfallsicher und
störungsfrei wird.

Ein kleiner Wendepflug mit nur 55 kg Eigengewicht ist durch Umbau in einen
Hack- und Häufelpflug umzuwandeln. An diesen Wendepflug kann auch ein neuartiges
Kartoffelrodegerät für den Mittel- und Kleinbetrieb angebracht werden.

Amerikanischer Herkunft ist ein Forstkultur-Reinigungsgerät, das mit
drei Werkzeugköpfen, einem Mähbalken, einem Rotationsschneider und einer Kettensäge
ausgestattet werden kann.

Ein leicht transportables Express -Gebläse ist mit einem total unfallsicheren Saugrüssel

ausgestattet. Als Strohzerreisser kombiniert, ist es auch hinter der Dreschmaschine zu
verwenden.

Ein neuer Schwadenrechen kann vor dem Schlepper angebracht werden und
ermöglicht damit dem Schlepperfahrer, die Arbeit vom Sitz aus zu sehen.

Ein neuer Brennholz-Spalter, eine Reisig- und Buschholz-Hackmaschine, eine
Vakuum-Schermaschine für die Rinderschur, automatische Ausschütt- und Abfüllwagen für
Mühlen, Prallmühlen für grobstückiges Wahlgut, Hammerbrecher und Vibrationssiebe ergänzen
diesen reichbeschickten Sektor der Wiener Frühjahrsmesse 1 954.

40



imau.
[ !»«

ass

Wenn Sie rechnen müssen,

dann darf es Ihnen nicht gleichgültig
sein, welches Motorenöl Sie verwenden

Wählen Sie VALVOLINE, denn

jahrzehntelange Erfahrung beweist, dass

es im Betrieb wirtschaftlicher ist.
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